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Sicher von Ort zu Ort: Drei neue Radwege entlang der S
200 in Mittelsachsen genehmigt

Die Landesdirektion Sachsen (LDS) hat den Neubau von drei Radwegen
entlang der Staatsstraße S 200 mit Planfeststellungsbeschlüssen
genehmigt. Die neuen Radwege umfassen insgesamt rund sieben Kilometer
und verbinden die Ortslagen Tanneberg, Schweikershain und Hoyersdorf der
Gemeinden Erlau, Mittweida und Geringswalde. Bauherr des Vorhabens ist
das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Zschopau.

»Die drei neuen Radwege bieten für die Fahrradfahrer zukünftig mehr
Sicherheit.«, erklärt Béla Béla, Präsident der Landesdirektion Sachsen.
Bislang müssen die Radfahrer die viel befahrene S 200 ohne Abgrenzung
nutzen. Künftig ist die Trennung vom motorisierten Verkehr vorgesehen.
»Mit der Genehmigung stärken wir zugleich das Radwegenetze im ländlichen
Raum in Mittelsachsen.«, so Béla.

Der Radweg zwischen Erlau und Tanneberg beginnt am südlichen
Ortseingang von Erlau und führt ab dem nördlichen Ortsausgang bis zur
Tanneberger Straße in Mittweida/Tanneberg. Dort schließt der Radweg in
Richtung Schweikershain an. In Schweikershain unterquert der Radweg
durch einen bestehenden Durchlass die Bahnstrecke Chemnitz-Elsterwerda
und mündet in die Straße Bahnhäuser. Damit wird auch der Bahnhof
Schweikershain angebunden. Der Radweg zwischen Schweikershain und
Geringswalde/Hoyersdorf beginnt am Ortsausgang von Schweikershain und
endet am Ortseingang von Hoyersdorf.

Außerhalb der Ortslagen wird der Radweg einseitig geführt und
überwiegend durch einen Grünstreifen von der Fahrbahn getrennt. Die
durchschnittliche Breite der Radwege beträgt 2,50 Meter.

Die Planfeststellungsbeschlüsse sehen umfangreiche Maßnahmen zum
Ausgleich der Eingriffe in Natur und Landschaft vor. Dazu gehören
unter anderem der Rückbau und die Rekultivierung früherer baulicher
Anlagen und Gebäudefundamente, eine Aufforstung mit Laubmischwald
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einschließlich der Entwicklung von Waldrändern sowie die Einrichtung
stationärer Amphibienschutzzäune im Gebiet der Gemeinde Erlau vor.

Die Planfeststellungsbeschlüsse und die planfestgestellten Unterlagen
werden in den Gemeinden Erlau, Mittweida und Geringswalde ausgelegt
und den Trägern öffentlicher Belange zeitnah zugestellt. Ort und Zeit der
Auslegung werden noch ortsüblich bekannt gemacht.


